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Geschmacker folgendetreffendeWorte sagt: "Ein seltsamerErnst, ruhige
Unbeirrbarkeit, nüchterne Strenge und Sachlichkeit gehören zur Charakteristik
dieserÄsthetik,aberdasHervorstechendsteistdieentschiedeneAbneigung,
Dingen, die an sich unbedeutend sind, durch schmückende Zutaten ein
bedeutungsvolles Aussehen zu geben. Trotz absichtsvoller Bescheidenheit
besitzen aber diese Dinge doch eine Art vornehmer Schönheit, die, mag sie
sich vom Schönheitsideal vergangener Zeiten noch so sehr unterscheiden,
uns durch ihre innere Wahrheit anspricht. Unser an Kunstwerken der
Vergangenheit großgezogenes ästhetisches Empfinden mag sich gegen alle
diese Erscheinungen, unter welchen die Tracht der Männer vielleicht die
befremdendste ist, noch so sehr sträuben, wir können uns von ihnen nicht
trennen, und befriedigen sie auch nicht unser fast nur durch historische
SchulungausgebildetesästhetischesBedürfnis,so findenwir sie doch elegant
und haben dabei die sichere Empfindung, daß diese Formen in vieler
Beziehung modernem Denken und Fühlen entsprechen."

Wie sich dieses letztere durch die retrospektive Periode der zweiten
Hälfte des XIX. jahrhunderts hindurch entwickelte, um im letzten De-
zennium einer neuen Kunstblüte
Raumzu geben,schildertGeorg ixyäwiLehnert,wohlmitzugroßerBreite
in der Behandlung jener Zeit, der "Qqiuw.
manvorwiegendeinRingenund x 1,6, fVersuchenundnichteinsicheres 1 14- 4171, w,Gelingenin künstlerischemSinne "Ixy i,nachrühmenkann.Somußteseine
DarstellungsichmitDingenbe- i Ifassen,diebesserjenerVergessen-t i. 1:heitüberlassenwürden,dersie 5' S z, isicheralsminderwichtigeZwischen-"i iistufenanheimfallenmüssen.i l

Derüberschauende,zusammen- g T,
fassendeDarstellergroßerZeit- {Q1 h"räumewirdstetsmitBerechtigung Ian Erscheinungen vorübergehen,
dieeinespätereGenerationalsvoll- Ü,
kommen überwunden betrachten
darf,wennsieauchfürdieForscher- v?" a,
arbeit wertvoll sind und wenn auch
diewissenschaftlicheGerechtigkeit l
ihre Existenzberechtigung aner-
kennt.Wenn also speziell im Kunst- X
gewerbe der zweiten Hälfte des L

Jahrhunderts allgemeinenSchrankrnitgeschnitzxenundvergoldetenReliefauflagen,nur ein vorbereitender Charakter Wien,um1800


